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DS Srideridh

oon &5ottes Sio-

den, Konig incDreuffen,

Margaraf s Brandenburg, des Heil.
NRomifchen NReichd Cep-Canmerer und Chue-Furft,
Souveraitter und Oberfrer Herbog von Sclefien, Souverai-
ner Pring von Ovanien, Neufchatel und Valengin, mwie
audy der Grafichaft Glats, in Geldern, su Magdeburg, Cle-
ve, Siilich, Derge, Stettint, Pommern, der Caffutben und Wen-
den, ju Mecklenburg und Croffen Herog, Buragraf ju Nien.
Berg, Fiirft su Halberitadt, Minden, Camin, Wenden, Scre-
vien, Rapeburg, Oft-Friesland und Meurs, Graf 3u Hohen-
3olleen, Ruppin, dev Nrarck, zmabenéﬁerg, Hobenftein, Tecklen
burg, Schwerin, Lingen, Bithren, und Lehydanm, Hove 3u Na.
venfeein, der Lande Roftock, Stargard, Lauenburg, Biitow,
Arlay und Dreda. 20, 26, 26

MNadydem




Nachdem Wiv dfters wabroenommett, daf bishero nicht
allein den Geifttichen Ordens-Leuten, widex die ausdriickliche
Difpofition der NRedyte die Faculter und Madht, duve einers
lefsten Willenzu difponiven erfeattet, fondern aud denen Elh-
fteen, Stifiternt, Kivdyen und andern Piis Corporibus vegs
{chicdene anfebnliche Summen bey allen dreyen recipirten Nee
Ligionen, durd) GefhencEe, Vevmdadienifje und andeve Titu-
los Dominium translativos jugemandt, wnd daduvy den nds
Deften Beemandeen die Evbichafft, dem gemeinen Handel und
Aaudel aber gar viele Capitalien entzogen worden; So haber
Wi hodyfendthig gefunden dergleidhen Difpolitionen Jiel und
Meaffe su feten, indem beFanndt ift, daf cinfiltige, {chvache
und fuperiticienfe Gemiuther vow ihren Seiftlichen, infonder-
beit auf dem Kranclen-Bette, durd) allerhand Intrigues und
Perfuationes dajut induciret wevdenr, Wi wollen daher al
e ewiges und beftandiges E)Icclf)t Diexdureh feft fefzen,

Dap Fein Clericus regulzu:is Dadyt haben oll, ein Te-
fEament su verfertigen, weil ey pro Civiliter mortuo gehalter

- wird, folglidy nichts eigenes, woyoon ex difponiven £onte, hae

ben Eam,  Hicvaus nun folget
i}

voit felbftet, daf e audy die ibm anfallende Erb{dhafften
untd andere Lucra nidyt acquiriven Eonne, fondern {oldye denen
nibeften Berwandten anbeim fallen, weldye aber nach verfer.
tigter ®erichtlichen Taxe die infen a4 pro Cent, der Ordenge
Perfon, fo lange dicjelbe Iebet, i zablen, und tichtige Cau-
tion ju beftellen fchuldig feyn fotlen. )
Dicfes aber erfeehet fidy mur, von foldyen Ordens-Leuten,
Patribus und Fratribus, wie audy bon denenjenigen weiblicher
Gefchlechts, weldye beveitd Profeflion gethan und witeclidy in
Den Orden eingetreten, nidyt von denen, {0 noch in dem No-
viciat-Sabre freher, al8 welde nacy threm Gefallen, ihren
Erben ab inteltato oder andern weltlichen iy Vevmdaen fibere
Iaflen, audy fich, wann fie nachhero in den Orden treten, die
Sinfen ad dies vite mif 4 pro Cent referviven Ednnen.  Hin-
gegent Dleibet f
118

denen Clericisirregularibus uitd fecularibus die Difpofitio
Teftamentaria ihres Weemdgens alleseit fren, Jedody da an
einigen Oreen hergebracht ift, ggﬁ Diele Frenbeit nuv auf dies
2 jenige




jenige Giter, o Dev Clericus vor Erhaltuig ded Beneficii
Befeflent, ficy exfevecEe, und fich nicht auf dagjenige BVermigetr,
wefches devielbe ex Beneficio ejusque occafione erworben hat,
extendive, {0 woller wit e jwar an denen Ovten, 10 [olches
wol heraebracht ift, davbey fafferr, jedoch anders nicht, als daf
alleseit der dritte Theil pon diejem ex Beneficio hevrihrenden
Beemdgen dem Clofter , “Stifjt vder Pio Corpori nur verbleir
Ben, die 1ibrige Geyde Theile aber deffen legitimen Erben, five
ex Teftamento, five ab inteftato fuccedentibus eingeliefjevt
werden follen,

1nd damit wegen dem Computo ded dritter Theild dedjes
nigen Vermdgens , weldyes ein jolcher Clericus irregularis &
{ecularis ex Beneficio vel occafione illius exiworben und hine
tevlaffen Fein Streit nody Proce(s entftehen moge, o foll dems
Canonico oder obbefhricenen Clerico, wanw ev in feinem
Seftamente an Eydes ftatt ein Quantum benennet, was feine
Beneficia ibnt cingetragen, und was ev davon qu hinterlafjen
gedettcke, fdylechterdings geglaubet werden, in {o fern dergleis
dhen Summe in Yufehen des dritten Theild nidyt soo Jehlv,
uberfteiget.

Solte nu diefe endlidhe atnﬁcigc und Benennung nidyt ge-
fcheben fenm, over dergleidyen Clerici ab-mteftato verfrerben,
{0 foll denenweltlidyen Erbentberlaffen werden einen Uberfdylag
pont des Defunéti Vevmogen ju madyets, und was e davunter
ex Beneficio acquirivet und evfpavet haben moge, ex zquo
& bono ju tiberlegen, und defjen dritten Theil, mit einem
chuperlichen Cyde, jedoch Blnélde Credulitate 3u beftdvcEen.

v

iy wollen alfo alled dadjenige, wasd bishero duvd) die ehe-
. dem refpectu der Welt - Geiftlichen in Schlefien und in dee
Grafichafit Glas gemadhte Statuta und Vevfugunget, in fpe-
cie duvch dic Oppelifdye Landes o Orduung, dag Conclufum
de anno 1565 denn Synodum Pragenfem und die vormalige
Breflauifde Bifddfie, vevanfafiet und vevorduet worden, fo
weit folche nemlich diefee hievinn gemadyten Bevfaffung' und
Ginvichtung entgegen fenr, b%tbm‘d) ganblich aufheden,

Alfe andeve und foldye Jerfonen, weldye nicht unter
die fogenandte Geiftliche gehoren und die Teftamenti fa-
&ionem haben, Eonnen zwar mit dem Jhrigen nady Sefallert
difponiven, wenn fic aber einem Stiffte, Clofter, tht%cn

oher




oder anderttt pio Corpori ettivas vevmadyen, foll daflelbe foeiter
nidht alb bis auf soo Rthle. gelten.

SHiemit Eonnen fidy audh die Clofeer, Kivchen 2¢, wobl e
guitgen, weilen die meiften fchon hinldnglich und viele, ibers
fliBig dotiret fenns  Ja e werden audy, wenn ja devgleichen
Legata, um in perpetuum’; Seel-Mefen davor fu halten,
(oltgn ermadyet werden, die Reveniien vou 500 Rebly. ju
langlidy genng , die dasu evforderliche Koften ju beftreiten,
und die Geiftlichen fhuldig feyn, - jothane Seel-Meflenn gelyde
rig su beforgen, allermafien Wiv su denen Romiich-Satbolis
fhen Geiftlicyen das Bererauen haden, daf fie fich ibrer Schul-
DigEeit in Anfehung diejer Seel-Meflennicht entbrechen wey:
dent, weil Wiv in der Vevmuthung ftehein, daf ihnen die
Woblfahre der Seelen meby ald das seitlicye Interefle angeler
gen fen.

Und damit folchesd um defto gewiffer gefchebe, fo Befeblent
Wiy hiemit Lnjern Regievungen gnadigft und Lnfern Fifcali-
fchen Dedienten evnftlich dafiie su forgen, daf dergicichen Le-
gata genau befolget werden,

Bon diefer fonvthigen CinfdhrdncEutta wnd obaefehiten Ve
bot, mehr als 500 Jithiv, an Pia Corpora ju vermwenden,
niehmen Wir aus, alle Avmen. und Wanfen- Haufer, alle Ho-
fpitdler und in Schlefien nody davsu die Fundationes dev fo.
genandfen bavmbevgigen Deuder und dev Elifabeththanerin,
nen, dedgleichent wann ein gewiffes Quantum jur Austheilung
unter die Avmen vermadyet,  vder ein Stipendium fundiyef
wird,  Sn allen diefen Fallen mogen und muffen die Vermacht
niffe und Fundationes vhllig \}/)lrs:lhrct werden,

[

Wann bingegen eine Summe, die itber 500 Rehly, im.
portiret, ju Crbauung einer newent Kivdye, Eapelle, Altars
ober andern geiftlidyen Gebiudesd, wie aud ju Anjdaffung dey
Rirdhen Ornamenten vermadyet Wird, (o joll das Legatum
nidht weiter als auf 500 NRebhlr. giiltig feyn, :

©olte abey- nuy suy Reparatur devgleichen Gebdude eite,
die 500 Athir. iberiteigendes Quantum vermadyet werden, fo
wollen Wic sufdrderft unterfudyen laffen, ob dag Pium Cor-
pus im Stande fey , dag #brige Nothige su dev Reparatur ex
propriis 31 Beffreiten , wnd dem Befinden nadh Lins hiernddyf
udber hieviber allemabl declarivens = Da berdem

'3 VIII. Die




VIIL
Die Cefabraung seiger, dap dfterd dHenen Piis Corporibus
¢in jabeliches Quantum pon Fleifch, Fifchen, Korn ae, vere
madyt 31 werden pfleget; So verordnen Wir hierdurdy, daf
in foldyen Fdllen, dergleichen Reveniien ju Gelde geidhlagen,
und wann dag Capital davon itber 5o, Nthlr. betraget, das
Legatum big ju diefer Cw;umn?)e( reduciyet werden folle.

Want ein Teltator vielen Piis Corporibus etwas legivet,
meldye Legata jufammen gevechnet, die Summe vonsooNthly,
fiberiteigen, o muf vow einem jeden Legato fo vicl pro rata
abgesogen werden, als dey Uc)b(crffbuﬁ betraget.

Aflen audwartigen Piis Corporibus sugedachte Vermadyt-
nifie weeden hiermit von Und, vor nullund nidytig erlavet,
ausgenommen dicjenigen an die Gnaden-Orte, dev FRomijdy
Catholifchen Kivche, ald weldhe Wiv, dody weiter nidht als
big.an die 500 NRehiv, pafﬁrcu}?[lffcu wollew,

Dicjes was Wiv bishero georduet, ift die Perfobtten atrs
aegangen. meldse den Piis Corgoribus etwas fiber 500, Nible.
pevmadyert, jhenfen ober fonft Denenjeiven jumenven, Hievuntes

gehpren nun dicjenigen nicht, welde fich in einen geiftlichen
Orden begebenr, und pro dote dem Elojrer, Stifte 26, wovein
fie geben, etwas einbringen, womit es folgender Seftalt gehal-
fen werden foll.

Bann eine Peefohu fie mag Mennlicher oder Weiblichen
Giefchlechts fepn, fidy in ein Clofter, Stift 2. begeben will,
und dagu Erlaubnif bat, {oll fiec nidyt befugt. fepn, bey den
geringern Clofrern und Stiftern ein mehreves alf 500, NRthly,
dotis loco #u inferiven oder fonft dem Elofter 26, suzumenden,

Peyy derten hdhern Stiftern und dem Benedictiner. Cifter-
cienfey und Premonftratenfer-Otrden aber, wo die Conven-
tuales mit grdflern Koften untechalten werden, foll hchitens
1000, thl. und wenn eg Adelicyer Stifter fevyn, nady Befirs
den, dody nidht mehr ald 1500, bi§ 2000, Rthly, ju inferiven

£ feyn,
erlaubet fey S,

Unter diefert gefefters Summett,  wevden jedennody die
aeiftliche Ausitattungen dev Ordens-Leute, an Leinent, Kico
chenzeus, Cinkleidung, imalciden die Neife. Koften vor die
e




sue Einkleidung und Profeffion evforderliche Priefter und die
gewobhnliche Mablzeiten nidyt )1(1}112 begriffern.

Solte dem obngeadytet ein Stift oder Clofter mehr ald
Dicfe vorgefchricbene Quanta betragen, pro dote fidy besablen,
oder jumenden laflen und eg annebmen, o foll dag ganfe Quan-
tum nebft dem Duplo, Unjevm Fifco anlyeim fatien,

Wann_gud) Adminiftratores piorum corporum bie
ber 500, NRehlr. fich belaufende BVevmadeniffe annehmen, oder
Heredes univerfales augmwartigen Legarariis das gevingjte
abfolgen laffeir, follen fie ex propriis dag Duplum Lnjern
Fifco evlegen.

Berftirdt ein Geiftlicher, dev eit Clericus irregularis
gewefen, ohne Teftament, fo muf Lnfern diegierungen vad In-
ventarium dey Hinterlaffenichaft, von den Geiftlicyen Gericy
ten obne Vevgug, bey x00. Ducaten fifcalifther Strafe einge»
{dhicEet werden, y

IV.

Damit nun dicfe Uinfere BVevordnung defto gemwiffer und
suverlaiger befolget werde; So follen auch alle und jede Tefta.
mente, Codicilli, Donationes, wodurd denen Piis Corpo-
ribus etwas jugervendet werden @ill, unl)em Negierungen ad
infpiciendum und sur Confirmation bald eingefendet werder,
Bev{aumet diejes ein Pium €orpus und bemadseiget fich indef-

~ fen des Legatize {oll es nidyt allein des Wermdadytuifes 1¢. ver-

Tujtiget fepn, fondeen audy nody Unjerm Fifco dag Duplum
v Strafe besablen,

Damit audy wegen des Termini, von weldher Jeit an,
alle dicfe Linfeve sum Beften Unfever Lande absiclende Verord-
nungen gelten, und davnady vecfabren weeden folle, Feine
irvige Eefldvung, oder ausgeFimjtelite Berdrehung aefdyelern
Ebnne, und bejonders, auf daf die vorder Publication erridy.
tete Teftamente, Codicilli, Donationes, &c. deven Berfertiger
nody leben, nidye etwa ad cafuss prateritos gegogen werden
mpdhten,

o wollen, fefert und vevordenen Wiv, dafi alle dicjenige
Difpofitiones, weldye poft publicationem diefes Edicts, fo
auf alle Weile befchleuniget werden muf, ervfuet werden, wan
diefelben aud) vor devfelben dativet, ervidhtet oder deponivet
worden, fo fern dev Teftator oder Donans nidyt ante publi-

cationem




cationem Edict vevftorbert, nadh Diefer Linfevin Gefefe Heurs
theilet , und nuy darnad), verftanden werden follens und
werden demnady alle devgleidhen Leute, o etivas wieder diefe
Negeln bereitd difponivet haben, wol thun , wann Sie ihve
Difpofitiones hiernady bald abndern und reguliven. ¥
Wiv befehlen demnadyLnfern fumtlichen Landes-Collegiis
und Mediat-und Untey-Cevichten, nicht wenigey allen Obrige
Feiten, 1ber Diefe Linfere Verordnung, nachdrirctlichy und une
verbeitdhlich su halten, und Feine Contravention davgeges it
vevftatten, dem Officio Fifci abey, fleifig su vigiliven, damit
unter Feinerley Praecext davmieder qehandelt werde. UbrFunde
Yidy untey Unfever hochfteigenhandigen Unterfehrife und bepges
dructten Konigl, Infiegel, So gefdehen und gegeben, Devlin,

ridetih,
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	Königlich-Preußisches Edict , Wie es in dem Erb-Hertzogthum Schlesien und der Grafschafft Glatz, wie auch in allen übrigen Königlichen Landen mit denen von geist- und weltlichen Personen an geistliche Stiffter, Kirchen und Pia Corpora geschehenden Vermächtnissen und andern Zuwendungen gehalten werden soll ; De Dato Berlin den 21sten Junii 1753.
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